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Feuer

§ 1 Verpuffung

1. In Erweiterung von § 3 VHB gelten Verpuffungschäden bis zur vereinbarten Versicherungs-
summe mitversichert.

2. Verpuffung ist die Verbrennung von Gas, Dampf und Staub aufgrund fehlender Vorbelüftung
der Feuerungsanlage. Die Verbrennungsreaktion führt zu einer Volumenerweiterung die sich mit
bis zu 1 m/s fortbewegt.
 

§ 2 Anprall von Schienen-, Wasser- und Kraftfahrzeugen

1. In Erweiterung von § 1 Pkt. 1 VHB sind Schäden an versicherten Sachen am Versicherungsort,
die durch Anprall eines Schienen-, Wasser- oder Kraftfahrzeuges, seiner Teile oder seiner
Ladung  entstehen, versichert.

2. Für den Anprall von Wasser- und Kraftfahrzeugen besteht Versicherungsschutz nur insoweit,

  - wenn diese vom Versicherungsnehmer oder einer mitversicherten Person betrieben oder
     gehalten werden;
  - der Schädiger bzw. Halter nicht ermittelt werden kann;
  - die Anzeige des Versicherungsfalles bei der Sicherheitsbehörde nachgewiesen wird.

3. Die Entschädigung ist je Versicherungsfall auf die Versicherungssumme begrenzt.
 

§ 3 Nutzwärmeschäden

1. In Erweiterung zu § 3 VHB leistet der Versicherer Entschädigung für Brandschäden, die an
versicherten Sachen dadurch entstehen, dass sie einem Nutzfeuer oder der Wärme zur
Bearbeitung oder zu sonstigen Zwecken ausgesetzt werden (Nutzwärmeschäden).

2. Ausgeschlossen bleiben Brandschäden an Sachen, in denen oder durch die Nutzfeuer oder
Wärme vermittelt oder weitergeleitet wird.
 

§ 4 Schäden durch Rauch und Ruß

1. In Erweiterung von § 3 Pkt. 1 VHB leistet der Versicherer auch Entschädigung für
versicherte Sachen, die durch Rauch oder Ruß zerstört oder beschädigt werden.

2. Als Rauch- oder Rußschaden gilt jede unmittelbare Zerstörung oder Beschädigung der
versicherten Sachen durch Rauch bzw. Ruß, der plötzlich bestimmungswidrig aus den auf dem
Versicherungsgrundstück/-ort befindlichen Feuerungs-, Heizungs-, Koch- oder Trockenanlagen
austritt.

3. Schäden die durch dauernde Einwirkung von Rauch oder Ruß entstehen gelten als
nicht versichert.

4. Die Entschädigung ist je Versicherungsfall auf die Versicherungssumme begrenzt.
 

§ 5 Seng- und Schmorschäden

1. Abweichend von § 3 Pkt. 7.2. VHB leistet der Versicherer Entschädigung für Seng- und
Schmorschäden, die nicht durch einen Brand entstanden sind.

2. Seng- oder Schmorschäden sind Schäden, die dadurch entstehen, dass versicherte Sachen
einer Feuer- oder einer Hitzequelle ausgesetzt waren, ohne dass es an der beschädigten Stelle
tatsächlich gebrannt hat.

3. Die Entschädigung ist je Versicherungsfall auf die Versicherungssumme begrenzt. 

4. Nicht versichert sind Schäden,

  - die an elektrischen Einrichtungen/-Geräten durch die Wirkung des elektrischen Stromes
     entstehen;
  - Schäden an technischen Geräten aller Art und Wertsachen gemäß § 15 VHB;
  - Schäden, die durch Zigarren, Tabak- oder Zigarettenglut entstanden sind.
 

Oberösterreichische Versicherung AG - 26.03.2024 - Seite 1 / 6



§ 6 Überschallknall

1. In Erweiterung von § 1 VHB sind Schäden an versicherten Sachen, die durch eine Überschall-
druckwelle verursacht werden, bis zur vereinbarten Versicherungssumme versichert.

2. Ein Schaden durch eine Überschalldruckwelle liegt vor, wenn sie durch ein Luftfahrzeug
ausgelöst wurde, das die Schallgrenze durchflogen hat und diese Druckwelle unmittelbar auf
versicherte Sachen einwirkt.
 

§ 7 Überspannung

1. In Erweiterung von § 3 Pkt. 2. VHB leistet der Versicherer Entschädigung auch für Schäden, die
an versicherten Einrichtungen und Geräten durch Überspannung, Überstrom und Kurzschluss
infolge eines Blitzes entstehen.

2. Die Entschädigung ist je Versicherungsfall auf die Versicherungssumme begrenzt.
 

§ 8 Schäden durch Blindgänger

1. In Erweiterung von § 3 Pkt. 4 VHB gelten Explosionsschäden an den versicherten Sachen durch
konventionelle Kampfmittel aus dem 1. Weltkrieg und dem 2. Weltkrieg (Blindgänger)
mitversichert.

2. Die Entschädigungsleistung ist je Schadenfall auf die Versicherungssumme begrenzt.
 

§ 9 Schäden an Gefrier- und Kühlgut

1. In Erweiterung von § 1 VHB ersetzt der Versicherer Schäden an Gefrier- oder Kühlgut,
verursacht durch den Ausfall der Kühl- oder Gefriereinrichtung in Folge,

  - eines versicherten Schadensfalls;
  - durch Stromausfall/Überspannung durch Blitzschlag;
  - oder durch ein unvorhersehbares technisches Versagen der Kühl- oder Gefriereinrichtung.

2. Die Entschädigung ist je Versicherungsfall auf erstes Risiko bis EUR 1.000 begrenzt.

3. Nicht versichert, ohne Rücksicht auf mitwirkende Ursachen, sind Schäden, die durch
angekündigte Stromabschaltungen entstanden sind.

4. Der Versicherungsnehmer hat,

  - die Bedienungs- und Wartungsvorschriften zu beachten,
  - die Gefrier- oder Tiefkühlanlagen regelmäßig abzutauen,
  - die eingelagerten Lebensmittel gemäß den Bedienungsvorschriften der Tiefkühleinrichtung
     zweckentsprechend zu verpacken.

5. Bei Schäden durch Netzausfall muss eine entsprechende Dokumentation beim Stromanbieter
oder einer entsprechenden Einrichtung über den Stromausfall aufliegen.

 

Leitungswasser

§ 10 Schäden durch Anlagen für eneuerbare Energie

In Erweiterung von § 5 Pkt. 2. VHB gelten Sachschäden an versicherten Sachen, verursacht
durch einen bestimmungswidrigen Austritt von flüssigen Stoffen aus Anlagen für erneuerbare
Energie, insbesondere  Austritt von Wasser aus Solarthermieanlagen, mitversichert.
 

§ 11 Schäden durch innen liegende Regenwasserableitungsrohren

1. In Erweiterung von § 5 Pkt. 2. VHB gelten Sachschäden an versicherten Sachen, verursacht
durch bestimmungswidrigen Austritt von Wasser aus innen liegenden
Regenwasserableitungsrohren mitversichert.

2. Wasser aus innen liegenden Regenwasserableitungsrohren gilt in Erweiterung von § 5 Pkt. 2
VHB als Leitungswasser.
 

§ 12 Schäden durch Schwimm- und Saunabecken

In Erweiterung von § 5 Pkt. 2. VHB gelten Sachschäden an versicherten Sachen, verursacht durch
bestimmungswidrigen Austritt von Wasser Schwimm- und/oder Saunabecken mitversichert.
 

§ 13 Schäden durch Zimmerbrunnen, Wassersäulen

1. In Erweiterung von § 5 Pkt. 2. VHB gelten Sachschäden an versicherten Sachen, verursacht

durch bestimmungswidrigen Austritt von Wasser aus Zimmernrunnen oder Wasser-
säulen mitversichert.

2. Kein Versicherungsschutz besteht für Schäden, die beim Befüllen oder Entleeren entstehen.
 

§ 14 Wasser-, Gasverlust

1. Mitversichert sind die Kosten durch Wasser- und/oder Gasverlust (das ist der den
Normalverbrauch übersteigende Teil) in Folge eines versicherten Rohrbruchschadens gemäß
§ 5 VHB.

2. Die Entschädigung ist je Versicherungsfall auf erstes Risiko bis EUR 2.000 begrenzt.

3. Nicht ersetzt werden die Mehrkosten aus der Kanalbenützung.

 

Sturm, Hagel

§ 15 Sturm- und Hagelschäden außerhalb des Gebäudes am Versicherungsort

1. Abweichend von § 6 Pkt. 5.7. VHB gelten Schäden durch Sturm oder Hagel an folgenden
Sachen auch außerhalb des Gebäudes, jedoch innerhalb des Versicherungsortes mitversichert:

  - Gartenmöbeln, Gartengeräten,
  - Krankenfahrstühlen, Kinderwägen,
  - Wäsche und gesicherten Fahrrädern.

2. Die Entschädigung ist je Versicherungsfall auf erstes Risiko bis EUR 2.000 begrenzt.

 

Einbruchdiebstahl, Raub

§ 16 Einbruchdiebstahl durch nicht versicherte Räume

Als Einbruch gemäß § 4 Pkt. 1. gilt auch, wenn in das Gebäude, in dem sich der versicherte
Hausrat befindet, in einen nicht versicherten Raum eingebrochen wird und der Dieb von dort ohne
zusätzliche Hindernisse in die versicherten Räumlichkeiten gelangt. Hierbei ist es unerheblich, ob
der nicht versicherte Raum gewerblich oder privat genutzt wird.

Die versicherte Wohnung muss jedoch über die vereinbarten Mindestsicherungen gemäß § 18 Pkt.
2. verfügen.
 

§ 17 Diebstahl am Arbeitsplatz

1. Versichert ist in Erweiterung von § 4 VHB der einfache Diebstahl von Sachen am Arbeitsplatz
des Versicherungsnehmers oder einer in häuslicher Gemeinschaft lebenden Person innerhalb der
Bundesrepublik Deutschland während der Geschäftszeiten, sofern aus keiner anderen
Versicherung Entschädigung erlangt werden kann (Subsidarität).

2. Die Entschädigung ist je Versicherungsfall auf 3 % der vereinbarten Versicherungssumme
maximal bis EUR 2.000 auf erstes Risiko begrenzt.

3. Elektronische Geräte (z.B. Fotoapparate, Videokameras, Mobiltelefone, Laptops, Notebooks,
Funkgeräte) sind nur versichert, wenn diese sich in einem verschlossenen Behältnis
(Schrank/Beistelltisch) im Arbeitszimmer befinden.

4. Kein Versicherungsschutz besteht für Bargeld und andere Wertsachen gemäß § 15 VHB.

5. Der Diebstahl muss vom Versicherungsnehmer unverzüglich beim Arbeitgeber und der
zuständigen Polizeidienststelle angezeigt werden. 
Auf eine Verletzung dieser Obliegenheit findet § 33 VHB Anwendung.
 

§ 18 Diebstahl aus Kranken- oder Kurzimmer

1. In Erweiterung von § 4 VHB ist der einfache Diebstahl von versicherten Sachen des
Versicherungsnehmers oder einer mit ihm in häuslicher Gemeinschaft lebenden Person, die
aufgrund eines stationären Krankenhaus- oder Kuraufenthalts aus dem Krankenzimmer
entwendet werden, mitversichert.

2. Die Entschädigung ist je Versicherungsfall auf 3 % der vereinbarten Versicherungssumme
maximal bis EUR 2.000 auf erstes Risiko begrenzt.
Die Entschädigung für Bargeld und andere Wertsachen gemäß § 15 VHB ist auf maximal
EUR 250 begrenzt. 

3. Bargeld, Wertsachen gemäß § 15 VHB sowie elektronische Geräte (z.B. Fotoapparate,
Videokameras, Mobiltelefone, Laptops, Notebooks, Funkgeräte, udgl.) sind nur versichert, wenn
diese sich in einem verschlossenen Behältnis (Schrank/Nachttisch) im Krankenzimmer befinden.
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§ 19 Einbruchdiebstahl aus Schiffskabinen, Schlafwagenabteilungen,
Wasserfahrzeugen

1. In Erweiterung von § 4 VHB ist der Einbruchdiebstahl aus verschlossenen Schiffskabinen und
Schlafwagenabteilen mitversichert.

2. Die Entschädigung ist je Versicherungsfall auf 4 % der vereinbarten Versicherungssumme
maximal bis EUR 3.000 auf erstes Risiko begrenzt.

Die Entschädigung für Bargeld und andere Wertsachen gemäß § 15 VHB sowie elektronische
Geräte (z.B. Fotoapparate, Videokameras, Mobiltelefone, Laptops, Notebooks, Funkgeräte,
Organizer, udgl.) ist auf maximal EUR 1.000 begrenzt. 

3. Der Versicherungsnehmer muss den Diebstahl unverzüglich der zuständigen Polizeidienststelle
anzeigen.
Verletzt der Versicherungsnehmer diese Obliegenheit, kann der Versicherer gemäß § 33 VHB
leistungsfrei sein.
 

§ 20 Einbruchdiebstahl aus Kraftfahrzeugen, Kraftfahrzeuganhängern,
Dachboxen

1. In Erweiterung von § 4 VHB gilt als Einbruchdiebstahl, wenn privat genutzten Gegenständen
des Hausrats in Kraftfahrzeugen, Kraftfahrzeuganhängern oder Dachboxen innerhalb der
Bundesrepublik Deutschland durch Aufbrechen verschlossener Kraftfahrzeugen,
Kraftfahrzeuganhänger oder am Kraftfahrzeug montierter verschlossener Dachboxen entwendet,
zerstört, beschädigt werden. Ausgeschlossen bleibt der Diebstahl aus Wohnwagen oder
Wohnmobilen.

Voraussetzung für den Versicherungsschutz ist, dass die genannten Behältnisse fest
umschlossen sind. Planen, Persenninge (Abdeckungen) oder ähnliches gelten nicht als feste
Umschließung.

2. Dem Aufbrechen steht die Verwendung falscher Schlüssel oder anderer nicht zum
ordnungsgemäßen Öffnen bestimmter Werkzeuge zum Öffnen der Tür des Fahrzeuges gleich.

3. Die Entschädigung ist je Versicherungsfall auf erstes Risiko bis EUR 2.000 begrenzt.

Die Entschädigung für elektronische Geräte (z.B. Fotoapparate, Videokameras, Mobiltelefone,
Laptops, Notebooks, Funkgeräte, Organizer, udgl.) ist auf maximal EUR 300 begrenzt. Darüber
hinaus besteht Versicherungsschutz für diese Sachen nur dann, wenn diese von außen nicht
einsehbar sind.

4. Nicht versichert sind,

  - Bargeld und andere Wertsachen gemäß § 15 VHB
  - Schäden durch einfachen Diebstahl

5. Der Versicherungsnehmer muss den Diebstahl unverzüglich der zuständigen Polizeidienststelle
anzeigen. Verletzt der Versicherungsnehmer diese Obliegenheit, kann der Versicherer gemäß § 33
VHB leistungsfrei sein.
 

§ 21 Diebstahl von Antennenanlagen, Markisen und Sicherungsanlagen

1. In Erweiterung von § 4 VHB ist der einfache Diebstahl von Antennenanlagen, Markisen und
Sicherungsanlagen die zur Sicherung des Hausrates dienen mitversichert.

2. Die Entschädigung ist je Versicherungsfall auf erstes Risiko bis EUR 2.000 begrenzt.

3. Der Versicherungsnehmer muss den Diebstahl unverzüglich der zuständigen Polizeidienststelle
anzeigen. Verletzt der Versicherungsnehmer diese Obliegenheit, kann der Versicherer gemäß § 33
VHB leistungsfrei sein.
 

§ 22 Diebstahl von Gartenmöbel, Gartengeräten, Grills, Aufsitzrasenmähern,
Rasenmäherroboter, Wäsche an der Leine, Wäschespinnen

1. In Erweiterung von § 4 VHB ist der einfache Diebstahl von Gartenmöbel, Gartengeräten, Grills,
Wäsche an der Leine, Aufsitzrasenmäher, Rasenmäherroboter, Wäschespinnen mitversichert,
wenn sich diese Sachen zum Zeitpunkt des Diebstahls,
  - im Eigentum des Versicherungsnehmers oder mitversicherter Personen befanden,
  - und nachweislich in gemeinschaftlich genutzten Räumen(z.B. Treppenhaus) abgestellt waren,
  - oder sich auf dem umfriedeten Grundstück am Versicherungsort befanden.

2. Die Entschädigung ist je Versicherungsfall auf erstes Risiko bis EUR 3.000 begrenzt.

3. Der Versicherungsnehmer muss den Diebstahl unverzüglich der zuständigen Polizeidienststelle
anzeigen. Verletzt der Versicherungsnehmer diese Obliegenheit, kann der Versicherer gemäß § 33

VHB leistungsfrei sein.
 

§ 23 Diebstahl von Gartenskulpturen

1. In Erweiterung von § 4 VHB ist der einfache Diebstahl von fest verankerten Skulpturen
mitversichert, wenn sich diese zum Zeitpunkt des Diebstahls,
  - im Eigentum des Versicherungsnehmers oder mitversicherter Personen befanden,
  - nachweislich auf dem umfriedeten Grundstück am Versicherungsort befanden.

2. Die Entschädigung ist je Versicherungsfall auf erstes Risiko bis EUR 1.000 begrenzt.

3. Der Versicherungsnehmer muss den Diebstahl unverzüglich der zuständigen Polizeidienststelle
anzeigen. Verletzt der Versicherungsnehmer diese Obliegenheit, kann der Versicherer gemäß § 33
VHB leistungsfrei sein.
 

§ 24 Diebstahl von Waschmaschinen und Wäschetrocknern in
Gemeinschaftsräumen

1. In Erweiterung von § 4 VHB ist der einfache Diebstahl von Waschmaschinen und/oder
Wäschetrocknern mitversichert, wenn sich diese Sachen zum Zeitpunkt des Diebstahls,
  - im Eigentum des Versicherungsnehmers oder mitversicherter Personen befanden,
  - und nachweislich in gemeinschaftlich genutzten Räumen(z.B. Treppenhaus) abgestellt waren.
 
2. Die Entschädigung ist je Versicherungsfall auf die Versicherungssumme begrenzt.

3. Der Inhalt von Waschmaschinen und Wäschetrocknern gilt nicht mitversichert.

4. Der Versicherungsnehmer muss den Diebstahl unverzüglich der zuständigen Polizeidienststelle
anzeigen. Verletzt der Versicherungsnehmer diese Obliegenheit, kann der Versicherer gemäß § 33
VHB leistungsfrei sein.
 

§ 25 Diebstahl von Kinderwagen, Gehilfen, Stützapparaten und Rollstühlen

1. In Erweiterung von § 4 VHB ist der einfache Diebstahl von Kinderwagen, Gehhilfen (Rollator)
Stützapparaten und Rollstühlen (ohne Versicherungspflicht) innerhalb Deutschland mitversichert.

2. Lose mit dem Kinderwagen, Gehhilfen, Stützapparaten, Rollstuhl verbundene oder regelmäßig
deren Gebrauch dienende Sachen werden nur ersetzt, wenn sie zusammen mit den genannten
Gegenständen entwendet wurden. Der Inhalt ist nicht mitversichert.

3. Der Versicherungsnehmer hat Unterlagen über den Hersteller, die Marke und sofern vorhanden,
die Rahmen und sonstige Identifikationsnummer oder Kennzeichen zu beschaffen und aufzu-
bewahren. Verletzt der Versicherungsnehmer diese Bestimmungen, kann er Entschädigung nur
verlangen, wenn er die Merkmale anderweitig nachweist.

4. Die Entschädigung ist je Versicherungsfall auf die Versicherungssumme begrenzt.

5. Der Versicherungsnehmer muss den Diebstahl unverzüglich der zuständigen Polizeidienststelle
anzeigen. Verletzt der Versicherungsnehmer diese Obliegenheit, kann der Versicherer gemäß § 33
VHB leistungsfrei sein.
 

§ 26 Diebstahl von Kinderspielzeug und Sportgeräten

1. In Erweiterung von § 4 VHB ist der einfache Diebstahl von Kinderspiel- und Sport-
geräten mitversichert, wenn sich diese zum Zeitpunkt des Diebstahls,
  - im Eigentum des Versicherungsnehmers oder mitversicherter Personen befanden,
  - nachweislich auf dem umfriedeten Grundstück am Versicherungsort befanden.

2. Die Entschädigung ist je Versicherungsfall auf erstes Risiko bis EUR 1.000 begrenzt.

3. Der Versicherungsnehmer muss den Diebstahl unverzüglich der zuständigen Polizeidienststelle
anzeigen. Verletzt der Versicherungsnehmer diese Obliegenheit, kann der Versicherer gemäß § 33
VHB leistungsfrei sein.
 

§ 27 Räuberische Erpressung (Herausgabe versicherter Sachen an einem
anderen Ort)

1. Bei einem versicherten Raub nach § 4 Pkt. 3 VHB  besteht abweichend von § 4 Pkt. 4.2. VHB
auch dann Versicherungsschutz, wenn die Heranschaffung der Sachen an den Ort der Wegnahme
oder Herausgabe erpresst wurde.

2. Die Entschädigung ist je Versicherungsfall auf die Versicherungssumme begrenzt. Die
Entschädigungsgrenzen nach § 15 VHB bleiben unverändert.

3. Der Versicherungsnehmer muss die räuberische Erpressung unverzüglich der zuständigen
Polizeidienststelle anzeigen. Verletzt der Versicherungsnehmer diese Obliegenheit, kann der
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Versicherer gemäß § 33 VHB leistungsfrei sein.
 

§ 28 Einbruchdiebstahl Spind oder Schließfach

1. Mitversichert gilt die Entnahme von Sachen durch Einbruchdiebstahl in Spinden und
Schließfächern innerhalb Deutschland. 

2. Die Entschädigung ist je Versicherungsfall auf erstes Risiko bis EUR 500 begrenzt.

3. Der Versicherungsnehmer muss den Diebstahl unverzüglich der zuständigen Polizeidienststelle
anzeigen. Verletzt der Versicherungsnehmer diese Obliegenheit, kann der Versicherer gemäß § 33
VHB leistungsfrei sein.
 

§ 29 Trickdiebstahl

1. In Erweiterung von § 3 VHB sind Schäden durch einfachen Diebstahl mitversichert, wenn sich
ein Dieb durch Täuschung des Versicherungsnehmers oder einer mit ihm in häuslicher
Gemeinschaft lebenden Person Zutritt zum Versicherungsort verschafft und dort versicherte
Sachen entwendet.

2. Die Entschädigung ist je Versicherungsfall auf erstes Risiko bis EUR 1.000 begrenzt.

3. Der Versicherungsnehmer muss den Diebstahl unverzüglich der zuständigen Polizeidienststelle
anzeigen. Verletzt der Versicherungsnehmer diese Obliegenheit, kann der Versicherer gemäß § 33
VHB leistungsfrei sein.
 

§ 30 Scheck-, Kreditkartenmissbrauch nach Einbruchdiebstahl

1. In Erweiterung von § 15 Pkt. 3. VHB gilt der Missbrauch von Kredit-, und Scheckkarten nach
einem Einbruchdiebstahl gemäß § 4 VHB mitversichert, sofern nicht aus einer anderen
Versicherung Entschädigung erlangt werden kann (Subsidarität).

2. Die Entschädigung ist je Versicherungsfall auf erstes Risiko bis EUR 1.000 begrenzt.

3. Der Versicherungsnehmer hat die abhanden gekommenen Kredit-, Scheckkarten unverzüglich
sperren zu lassen.

4. Der Versicherungsnehmer muss den Diebstahl unverzüglich der zuständigen Polizeidienststelle
anzeigen. Verletzt der Versicherungsnehmer diese Obliegenheit, kann der Versicherer gemäß § 33
VHB leistungsfrei sein.

 

Entschädigungsgrenzen für Wertsachen

§ 31 Erweiterte Entschädigungsgrenzen

1. Abweichend von § 15 Pkt. 3.1. VHB sind Wertsachen bis 50% der vereinbarten
Versicherungs-summe höchstens bis EUR 50.000 versichert. Die Höhe der Wertsachen muss in
der
Gesamtversicherungssumme berücksichtigt werden.

2. Abweichend von § 15 Pkt. 3.2. VHB gelten folgende Entschädigungsgrenzen für Wertsachen,
die sich außerhalb eines verschlossenen Wertschutzschrankes befinden.

   2.1. EUR 2.000 insgesamt für Bargeld und auf Karten oder sonstige Datenträger geladene
         Geldbeträge mit Ausnahme von Münzen, deren Versicherungswert den Nennbetrag
         übersteigt;

   2.2. EUR 10.000 insgesamt für Urkunden einschließlich Sparbücher und sonstige Wertpapiere;

   2.3. 30% der vereinbarten Versicherungssumme, höchstens EUR 30.000 insgesamt für           
          Schmucksachen, Edelsteine, Perlen, Briefmarken, Münzen, Medaillen sowie alle Sachen 
          aus Gold oder Platin.

3. Für Wertsachen, die sich innerhalb eines Wertschutzschrankes befinden gilt zusätzlich in Er-
weiterung zu § 15 Pkt. 2 :

   3.1. Wertsachen innerhalb eines Wertschutzschrankes sind bis zu der vereinbarten
          Entschädigungsgrenze (siehe Pkt. 1) mitversichert, wenn folgende Voraussetzungen erfüllt
          sind:

       - freistehende Wertschutzschränke müssen ein Mindestgewicht von 200 kg aufweisen oder
          bei geringerem Gewicht nach den Vorschriften des Herstellers fachmännisch verankert
          sein;      

       - grundsätzlich muss es sich um einen Wertschutzschrank nach EN 1143-1 handeln und
          der Wertschutzschrank muss mindestens einen Widerstandsgrad von N (0) oder höher

          aufweisen. Erkennbar sind diese Schränke unter anderem an den ECB-S bzw. VdS Plaketten
          auf der Innenseite der Wertschutzschranktür.

Bei Behältnissen mit darunterliegenden Widerstandsgrad, bzw. die nicht nach EN 1143-1 geprüft
sind, gilt im Leistungsfall als Entschädigungsgrenze für Wertsachen die vertraglich vereinbarte
Summe für Wertsachen außerhalb eines Wertschutzschrankes als vereinbart (siehe Pkt. 2).

4. Im Versicherungsfall ist bei Wertsachen, insbesondere Schmuckstücken und Uhren darauf zu
achten, dass Einzelstücke mit einem Wert von über 1.000,- EURO mit Nachweisen in Bezug auf
Hersteller, Fabrikat, Typenbezeichnung, Verkäufer, Anschaffungspreis zu belegen sind. Angaben
zu Spezifikationen können unter anderem Fotos und Expertisen sein (siehe auch § 18 2.3. VHB).

5. Die Erweiterung nach Pkt 1 bis 3 findet keine Anwendung auf die Außenversicherung gemäß
§ 9 VHB. Hier gelten die Entschädigungsgrenzen gemäß § 15 VHB als vereinbart.
 

§ 32 Wertsachen in Bankgewahrsam

1. In Erweiterung von § 7 VHB ist der Inhalt (Sachen und Wertgegenstände) in Kunden-
schließfächern in Tresorräumen von Geldinstituten mitversichert.
Der Wert dieses Inhaltes muss in der Gesamtversicherungssumme berücksichtigt werden.

2. Die Entschädigung ist je Versicherungsfall auf 50 % der Versicherungssumme begrenzt.

3. Soweit für den Schaden eine Leistung aus einem anderen Versicherungsvertrag beansprucht
werden kann, geht eine solche Leistung einer Entschädigung aus diesem Vertrag vor und werden
auf die Entschädigung angerechnet (Subsidarität).

4. Der Versicherungsnehmer muss den Diebstahl unverzüglich der zuständigen Polizeidienststelle
anzeigen. Verletzt der Versicherungsnehmer diese Obliegenheit, kann der Versicherer gemäß § 33
VHB leistungsfrei sein.

 

Sonstige Erweiterungen

§ 33 Innere Unruhen, Streik, Aussperrung

1. Abgrenzung zur Staatshaftung

   1.1. Ein Anspruch auf Entschädigung durch Innere Unruhen, Streik oder Aussperrung besteht
          nicht, soweit die Voraussetzungen für einen unmittelbaren oder subsidiären
          Schadenersatzanspruch aufgrund öffentlich-rechtlichen Entschädigungsrechts gegeben
          sind.

    1.2. Ein Anspruch auf Entschädigung in den Fällen von Pkt. 1.1. erstreckt sich nur auf den Teil
           des Schadens, der die Höchstgrenzen aufgrund öffentlich-rechtlichen Entschädigungs-
           rechts überschreitet.

2. Der Versicherer leistet Entschädigung für versicherte Sachen, die unmittelbar durch
Gewalthandlungen im Zusammenhang mit Inneren Unruhen zerstört oder beschädigt werden.
Eingeschlossen sind unmittelbare Schäden durch Wegnahme bei Plünderungen in unmittelbarem
Zusammenhang mit Inneren Unruhen.

Innere Unruhen sind gegeben, wenn zahlenmäßig nicht unerhebliche Teile der Bevölkerung in
einer die öffentliche Ruhe und Ordnung störenden Weise in Bewegung geraten und Gewalt gegen
Personen oder Sachen verüben.

Nicht versichert sind ohne Rücksicht auf mitwirkenden Ursachen Schäden durch Verfügung von
hoher Hand.

3. Als Streik gilt die gemeinsam planmäßig durchgeführte, auf ein bestimmtes Ziel gerichtete
Arbeitseinstellung einer verhältnismäßig großen Zahl von Arbeitnehmern.
Aussperrung ist die auf ein bestimmtes Ziel gerichtete planmäßige Ausschließung einer
verhältnismäßig großen Zahl von Arbeitnehmern.

4. Der Versicherer leistet Entschädigung für versicherte Sachen, die unmittelbar durch
Handlungen der streikenden oder ausgesperrten Arbeitnehmer im Zusammenhang mit einem
Streik oder beim Widerstand gegen eine Aussperrung zerstört oder beschädigt werden.

5. Die Versicherung erstreckt sich nicht auf Schäden, die der Versicherungsnehmer oder andere in
den versicherten Räumen berechtigt anwesende Personen verursachen.

6. Die Entschädigung ist je Versicherungsfall auf die Versicherungssumme begrenzt.

7. Die Versicherung dieser Gefahren Pkt. 1 bis 6 kann jederzeit von beiden Vertragsparteien
gekündigt werden. Die Kündigung wird jeweils eine Woche nach Zugang wirksam.
 

§ 34 Radioaktive Isotope
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Eingeschlossen sind Schäden an versicherten Sachen, die als Folge eines unter die Versicherung
fallenden Schadenereignisses durch auf dem Grundstück, auf dem der Versicherungsort
liegt, betriebsbedingt vorhandene oder verwendete radioaktive Isotope entstehen, insbesondere
Schäden durch Kontamination und Aktivierung.
Dies gilt nicht für radioaktive Isotope von Kernreaktoren.

Der Ausschluss gemäß § 2 Pkt. 3 VHB bleibt hiervon unberührt.
 

§ 35 Transportmittelunfall

1. Versichert sind Beschädigung, Zerstörung und der Verlust versicherter Sachen durch einen
Unfall eines Kraftfahrzeuges oder öffentlichen Verkehrsmittels, mit welchem die versicherten
Sachen befördert wurden.

2. Der Versicherungsnehmer muss den Unfall, insbesondere bei Verlust von Sachen, unverzüglich
bei der zuständigen Polizeidienststelle anzeigen. Verletzt der Versicherungsnehmer diese
Obliegenheit, kann der Versicherer gemäß § 33 VHB leistungsfrei sein.
 

§ 36 Gewerbliche Handelswaren und Musterkollektionen

1. Abweichend von § 7 Pkt. 1.9. VHB sind Handelswaren und Musterkollektionen, die
ausschließlich dem Beruf oder dem Gewerbe des Versicherungsnehmers oder einer mit ihm in
häuslicher Gemeinschaft lebenden Person dienen, mitversichert.
Die Mitversicherung gilt ausschließlich innerhalb des Versicherungsortes.

2. Die Entschädigung ist je Versicherungsfall auf erstes Risiko bis EUR 10.000 begrenzt.
 

§ 37 Kraftfahrzeug Zubehör (bei Einbruchdiebstahl und Brand)

1. Nicht am Fahrzeug montierte Winter-/Sommerreifen einschließlich Felgen, sowie Dachboxen
und nicht montierte Kindersitze gelten abweichend von § 7 Pkt. 2.3. gegen Einbruchdiebstahl und
Brand mitversichert, sofern aus keiner anderen Versicherung Entschädigung erlangt werden kann
(Subsidarität).

2. Die Entschädigung ist auf 1 % der vereinbarten Versicherungssumme, höchstens EUR 1.000
auf erstes Risiko begrenzt.

3. Der Versicherungsnehmer hat den Verlust von Sachen gemäß Pkt. 1. unverzüglich der
zuständigen Polizeidienststelle anzeigen. Verletzt der Versicherungsnehmer diese Obliegenheit,
kann der Versicherer gemäß § 33 VHB leistungsfrei sein.
 

§ 38 Technische, optische oder akustische Sicherungsanlagen am
Versicherungsort

1. In Erweiterung von § 7 Pkt. 2.1. VHB gelten technische, optische und akustische
Anlagen, die zur Sicherung des versicherten Hausrats dienen und sich auf dem Grundstück
befinden auf dem sich die versicherte Wohnung befindet, mitversichert.

Der Versicherungsschutz ist ausgeschlossen, wenn eine Entschädigung über eine Gebäude-
versicherung erlangt werden kann.

2. Die Entschädigung ist je Versicherungsfall auf die Versicherungssumme begrenzt.

 

Versicherungsort, Außenversicherung

§ 39 Hausrat schulpflichtiger oder studierender Kinder in
Wohnungsgemeinschaft oder Einzelzimmer in Untermiete

1. Versichert ist der Hausrat von schulpflichtigen oder studierenden Kindern in selbständigen
Hausständen (Wohnungsgemeinschaft oder Einzelzimmer in Untermiete) am jeweiligen Schul-
oder Studienort .

2. Die Entschädigung ist je Versicherungsfall auf EUR 10.000 auf erstes Risiko begrenzt.
Die Entschädigung für Bargeld und andere Wertsachen gemäß § 15 VHB ist auf maximal
EUR 1.000 begrenzt. 
 

§ 40 Hausrat in Garagen außerhalb Versicherungsgrundstück

1. In Erweiterung von § 7 Pkt. 3.4. VHB gilt als Versicherungsort auch die Garage, die sich
außerhalb des Versicherungsgrundstücks, aber innerhalb der gleichen oder einer direkt
angrenzenden Gemeinde befindet.

2. Die Entschädigung ist je Versicherungsfall auf erstes Risiko bis EUR 5.000 begrenzt.

3. Vom Versicherungsschutz ausgeschlossen sind Bargeld und andere Wertsachen gemäß § 15
VHB.
 

§ 41 Außenversicherung für Sportgeräte

1. In Abänderung von § 9 Pkt. 1 VHB gelten versicherte Sachen, die zur Ausübung einer Sportart
notwendig sind und im Eigentum des Versicherungsnehmers stehen, als mitversichert, auch wenn
sie sich dauerhaft außerhalb der Wohnung befinden.

2. Die Entschädigung ist je Versicherungsfall auf erstes Risiko bis EUR 2.000 begrenzt.
 

§ 42 Hausrat in vermieteten Einliegerwohnungen

In Erweiterung von § 7 Pkt. 3 VHB gelten versicherte Sachen, die sich im Eigentum des
Versicherungsnehmers befinden, auch in vermieteten Einliegerwohnungen eines vom
Versicherungsnehmer selbstbewohnten Einfamilienhauses als mitversichert.

Die Bestimmung nach § 7 Pkt. 2.5. VHB bleibt von dieser Regelung unberührt.

 

Versicherte Kosten

§ 43 Datenrettungskosten

1. Versichert sind die infolge eines Versicherungsfalles am Versicherungsort tatsächlich
entstandenen, notwendigen Kosten für die technische Wiederherstellung – nicht der Wieder-
beschaffung – von elektronisch gespeicherten, ausschließlich für die private Nutzung bestimmte
Daten (maschinenlesbare Informationen) und Programme.

Voraussetzung ist, dass die Daten und Programme durch eine ersatzpflichtige Substanz-
beschädigung an dem Datenträger, auf dem sie gespeichert waren, verloren gegangen, be-
schädigt oder nicht mehr verfügbar sind.

2. Nicht ersetzt werden derartige Wiederherstellungskosten für Daten und Programme, zu deren
Nutzung der Versicherungsnehmer nicht berechtigt ist (z. B. "Raubkopien") und Programme und
Daten, die der Versicherungsnehmer auf einem Rücksicherungs- oder Installationsmedium
vorhält.

Der Versicherer leistet keine Entschädigung für die Kosten eines neuerlichen Lizenzerwerbs.

3. Die Entschädigung ist je Versicherungsfall auf erstes Risiko bis EUR 1.000 begrenzt.
 

§ 44 Hotelkosten

1. In Erweiterung von § 10 Pkt. 2.3.  Nr. 1 c) VHB 2008 sind Hotel- oder ähnliche
Unterbringungskosten bis maximal 200 Tage versichert.

2. Die Entschädigung ist auf 2 ‰ (Promille) der Versicherungssumme pro Tag begrenzt.
 

§ 45 Schäden durch Phishing

1. In Erweiterung von § 1 VHB werden auch Vermögensschäden innerhalb des vom Versicherungs-
nehmer durchgeführten privaten Online-Bankings ersetzt, wenn durch Phishing unberechtigte
Dritte Überweisungen elektronisch übermitteln und die kontoführende Bank diese ausführt.

Versicherungsschutz besteht ausschließlich im Zusammenhang mit Online-Banking-Aktionen,
welche vom Versicherungsnehmer in der versicherten Wohnung oder über im Eigentum des
Versicherungsnehmers stehende Laptops / portable PCs durchgeführt werden.

2. Phishing im Sinne dieser Bestimmung ist ein Verfahren, bei dem Täter sich mit Hilfe
gefälschter E-Mails vertrauliche Zugangs- und Identifikationsdaten von arglosen Dritten
verschaffen, wobei die Täter typischerweise ein durch die Täuschung über die tatsächliche
Identität erlangtes Vertrauensverhältnis ausnutzen.

3. Vermögensschaden im Sinne dieser Bestimmung ist die unmittelbar aus dem Phishing-Angriff
resultierende Vermögenseinbuße in Höhe des abgebuchten Betrags.

4. Nicht versichert sind,
  - Andere Arten des Erlangens von vertraulichen Zugangs- oder Identifikationsdaten (wie z. B.
     Pharming);
  - Aus der Abbuchung resultierende Folgeschäden (z. B. Zinseinbußen, Kosten der Rechts-
     verfolgung, in Rechnung gestellte Kosten der Bank u. ä.);
  - Der Versicherungsschutz erstreckt sich nicht auf Schäden, die das kontoführende Kreditinstitut
     ersetzt, bzw. für die das kontoführende Kreditinstitut haftet.

5. Die Entschädigungsleistung des Versicherers setzt voraus, dass Sie den aktuell üblichen
Online-Banking-Sicherheitsstandard verwenden.
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6. Mehrere Schäden stellen einen Versicherungsfall dar, wenn sie auf eine gemeinsame
schadenursächliche Handlung (=Phishing-Angriff) zurückzuführen sind, bei dem die Täter
mehrere Zugangs- und Identifikationsdaten erlangt haben.

7. Vor Eintritt des Versicherungsfalles muss der Computer, der zum Online-Banking genutzt wird,
mit einem Schutz oder einer Firewall gegen unberechtigtes Eindringen sowie einer Virenschutz-
software, die auf dem neuesten Stand gehalten wird, ausgestattet sein; Virendefinitionen sind
mindestens einmal im Monat zu aktualisieren.

8. Nach Eintritt des Versicherungsfalles muss der Versicherungsnehmer insbesondere

- bei der Aufklärung des Versicherungsfalles mitwirken und dem Versicherer alle erforderlichen
  Auskünfte erteilen,
- die kontoführende Bank ermächtigen, dem Versicherer alle erforderlichen Auskünfte zur
  Aufklärung des Versicherungsfalles zu erteilen,
- den Versicherungsfall unverzüglich der zuständigen Polizeidienststelle anzeigen.

9. Verletzt der Versicherungsnehmer eine der oben genannten Obliegenheiten, kann der
Versicherer gemäß § 33 VHB leistungsfrei sein.

10. Die Entschädigung ist je Versicherungsfall auf erstes Risiko bis EUR 1.000 begrenzt.
 

§ 46 Kosten für provisorische Reparaturmaßnahmen

1. Können nach einem Schadenfall Reparaturen nur behelfsmäßig ausgeführt werden, weil sich
die Beschaffung eines Ersatzteiles verzögert, werden gemäß § 10 Pkt. 2.9. VHB die hierfür an-
fallenden Kosten ersetzt.

2. Die Entschädigung ist je Versicherungsfall auf die Versicherungssumme begrenzt.
 

§ 47 Mehrkosten durch energetische Modernisierung

1. In Erweiterung von § 10 VHB ersetzt der Versicherer Mehrkosten für nach einem ersatz-
pflichtigen Versicherungsfall neu zu beschaffende wasser- bzw. energiesparende
Waschmaschinen, Kühlschränke, Trockner, Geschirrspüler und Gefrierschränke der zu diesem
Zeitpunkt verfügbaren höchsten Effizienzklasse.

2. Die Entschädigung ist je Versicherungsfall auf erstes Risiko bis EUR 1.000 begrenzt.
 

§ 48 Telefonmissbrauch nach Einbruchdiebstahl

1. Wird nach einem Einbruchdiebstahl gemäß § 4 VHB in die versicherte Wohnung das
Telefon benutzt, so ersetzt der Versicherer die dadurch angefallenen Mehrkosten des Telefon-
missbrauchs.

2. Die Entschädigung ist je Versicherungsfall auf erstes Risiko bis EUR 1.000 begrenzt.

3. Der Versicherungsnehmer hat dem Versicherer auf Verlangen einen Einzelgesprächsnachweis
des Telekommunikationsunternehmens einzureichen.

4. Der Versicherungsnehmer muss den Einbruch unverzüglich der zuständigen Polizeidienststelle
anzeigen. Verletzt der Versicherungsnehmer diese Obliegenheit, kann der Versicherer gemäß § 33
VHB leistungsfrei sein.
 

§ 49 Umzugskosten nach einem Versicherungsfall

1. In Erweiterung von § 10 VHB ersetzt der Versicherer auch die Kosten für den Umzug in eine
andere Wohnung, wenn die ansonsten ständig bewohnte Wohnung nach einem Versicherungsfall
auf Dauer unbewohnbar geworden ist.

2. Die Entschädigung ist je Versicherungsfall auf erstes Risiko bis EUR 10.000 begrenzt.

 

Besondere Vereinbarungen

§ 50 Leistungsupdate der Bedingungen (künftige Verbesserungen)

Werden die dieser Hausratversicherung in der geltenden Fassung zugrunde liegenden Besonderen
Versicherungsbedingungen (Zusatzbedingungen) in der gewählten Tarifstruktur ausschließlich
zum Vorteil des Versicherungsnehmers und ohne Mehrbeitrag geändert, so gelten die Inhalte der
neuen Bedingungen mit sofortiger Wirkung auch für diesen Vertrag.
 

§ 51 Voraussetzung Unterversicherungsverzicht

Bei Vorliegen der folgenden Voraussetzungen wird im Versicherungsfall vom Versicherer kein

Abzug wegen Unterversicherung vorgenommen.

1. Bei Eintritt des Versicherungsfalles entspricht die tatsächliche Wohnfläche der im Ver-
sicherungsschein genannten Wohnfläche.

2. Die Ermittlung der Versicherungssumme erfolgt mit dem vom Versicherer für die Vereinbarung
eines Unterversicherungsverzicht vorgegebenen Betrag je m² Wohnfläche.

3. Es besteht kein weiterer Hausratversicherungsvertrag für denselben Versicherungsort ohne
Unterversicherungsverzicht.
 

§ 52 Versehensklausel

Der Versicherer erklärt, dass ihm bei Vertragsabschluss sämtliche erheblichen Gefahrenumstände
bekannt geworden sind, es sei denn, dass irgendwelche Umstände vorsätzlich oder arglistig
verschwiegen wurden.

Unbeabsichtigte Fehler beim Abschluss des Versicherungsvertrages, etwa versehentlich unter-
bliebene Anzeigen oder Anmeldungen beeinträchtigen die Ersatzpflicht nicht. Sie sind jedoch
nach Bekanntwerden unverzüglich zu berichtigen.

Die Verpflichtung des Versicherungsnehmers, eine nachträglich eingetretene Gefahrenerhöhung
gemäß § 23 VVG anzuzeigen, bleibt unberührt.

Dies bezieht sich nicht auf Auflagen der Behörde (Baubehörde, Feuerwehr, Polizei), die nicht
erfüllt oder eingehalten werden.
 

§ 53 Verzicht auf Anzeige einer kurzfristigen Gefahrerhöhung

Der Versicherungsnehmer ist bei vorübergehenden Gefahrerhöhungen gemäß § 32 VHB von der
Anzeigepflicht dieser Gefahrerhöhungen befreit, sofern diese nicht länger als 120 Tage vorliegen.

Alle dauerhaften Gefahrerhöhungen bleiben von dieser Regelung unberührt.
 

§ 54 Grobe Fahrlässigkeit

1. In Abänderung von § 45 VHB wird auf den Einwand der groben Fahrlässigkeit und auf eine
Leistungskürzung verzichtet. 

Davon unberührt bleiben sämtliche sonstigen Einwände der Leistungsfreiheit des Versicherers
wegen Verletzung gesetzlicher, behördlicher oder vereinbarter Sicherheitsvorschriften sowie
vereinbarter oder gesetzlicher Obliegenheiten und Gefahrenerhöhungen gemäß §§ 18, 19, 20 VHB
in Verbindung mit §§ 32, 33 VHB.

2. Die Entschädigung ist je Versicherungsfall auf die Versicherungssumme begrenzt.
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